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Elementare Wahrscheinlichkeitstheorie und Statistik

12. Übung

Aufgabe 1 (4 Punkte)

Es seien a < b relle Zahlen. Bestimmen Sie den Erwartungswert und die Varianz einer auf [a, b]
gleichverteilten Zufallsvariable X.

Aufgabe 2 (6+2 Punkte)

(i) Es sei X : Ω→ R eine reellwertige Zufallsvariable mit Dichte. Zeigen Sie, dass aX + b für alle
a, b ∈ R, mit a 6= 0, eine Dichte besitzt.

(ii) Es sei X eine reellwertige N (µ, σ2)-verteilte Zufallsvariable, wobei µ ∈ R und σ2 > 0. Bestim-
men Sie die Dichte von aX + b für a, b ∈ R mit a 6= 0.

Aufgabe 3 (3 Punkte)

Es sei X : Ω→ R eine reellwertige Zufallsvariable mit Dichte. Zeigen Sie, dass P ({X = x}) = 0 für
alle x ∈ R gilt und dass die Verteilungsfunktion FX von X stetig ist.

Aufgabe 4 (5 Punkte)

Zu Bemerkung 9.16. Es seien X und Y unabhängige N (0, 1)-verteilte Zufallsvariablen. Außerdem
definieren wir Z := sgn(X) · Y , wobei sgn(X) := 1{X≥0} − 1{X<0}. Untersuchen Sie (Y,Z) auf
Unabhängigkeit und Unkorreliertheit.

Hinweis: Betrachten Sie |Y | und |Z|.
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